
Intelligenz - Matt Mr NmMcher UriUmg

HKMftssg den 21. MebrttHp WW.

Z. ,§5. s2) Zä Nr. 68.
E d i c t .

Von dem vom hohen k. k- Imner «Oester.
Küftenländlfcken AppeNations^Genchle, mlt Ner«
erdnung vom z/z. Mälz v. I . . ^ahl I749, lele
girten Bezirtsgcnchte Wipbach, als (Zcncurs I n .
Ilanz, wird bekannt gemacht: Es seo auf Anju,
chen des Masse - P^rrrMers, Herrn Gari Rosmann.
ln ine Versteigerung deö beweglich und unterreg?
lichtn Gantvermo,gens des Franz Suslig von Sa .
M3na, im Bezirle St- Daniel, gcniNlgct, und
hiem die Tagsahungen in Î oeo Samana jeLts«
mal von 9 dW 2 2 Uhr auf den 36. März, »5.
Acril und »Z Mao d. I - mtt dem Anhange be«
stimmt rrolden, daß im FaNe dükselbe del Her er«
stcn «der zrrerten VerNirgecung um den Schä.
tzungsrrertd 2H«l darüber ruchl an ?/iann gebracht
werten könnte, tasfeldc bci d r̂ dritten auch un<
tel dem Schätzungswelche hintangegeden n-elden
pr«rHt.

Das in den Concurs gezogene VermyKsn be«
fietzt übrigens in mehreren Hau3f3hrn?s!cn, dann
w dei Hälfte des in dem Bezilte St . Daniel zu
Samaria/ »ub Consc. Nr. 26^ liegenden haules
i«mtnt Stallung und Keller, tann hcfroum und
Kuchsngarten i« ter Hälfte dcs oNda f;s!e«aencn
Maloes Me^ poä m^lim !i,»d2?n, unt I)o!n,^
dann deö Ackers und VeingalttnL 1̂ k ro l i , Acker

zzotio, u Duple ^nc! ?oi^o, u I^s,»l, ßur«nz VtNk,
und des We'ngartenb I^Zico^!,, zusainmen in tem
erhsbenen gerichtlichen Schclhungsrretlhe vsn iöö ft.
L! ?r.

Nebngens können die Licitationsbtdingnisse
in den gewöhnlichen Amtöstunden bei tiefem
Gerichte, und auch tei dem Mafia «Hcm-atter,
Herrn Carl M r mann, Bczutenchter zu Obers
relfenderg, eingesehen werden.

Deiegines Beznkö « Gericht Miphgch am
i2. Jänner l62I,

3 b l c t.
Vo'.l dem Beznks,Gerichte der Herrschaft

Radmar.nLdctf wzrd hlemll bekannt gewachl:
Es sey auf At.suchen des Herrn Joseph Hladmg,
Cesstonar des Johann Pogazhmg vo^i Poßautz,
wider Johann Pogazhnig von Leeß, wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche, 660. zy.
Iuny 1828 an Capital schuldigen !b32 fi.
Zo kr. D . W . M . M . sammt den hlevon ftlt
i . September 1828 verfallenen/ bls zum
Zahlungstage fonlaufenden 5 cho Zznsen und
ELecutwnskofien, m die gebetun FeNbietung

der gegnerijchZn, der Herrschaft S t e m , Rs»-
Mannsdorf, dem Gute der k. k. ProbfiepßüZt
Radmannbdorf und der 5)lrrfchaft Neuwarktl
dienstbaren sammtlzchen Realitäten und Zkhen-
t t j und der sämnnlichen mit Pfandrecht' be«
legten gegnerischen fahrenden Güter , Hussm-
men im genchlllchen' Schatzungswercht pr.
7'ä? st. 26 M kr, M . M . im Wege dkv
Erecutlon bcwlüzget worden.
^ Da nun hlezu drep Termine, und zwsr:

fur den ersten der 7. Jänner, für dm zwei-
ten der 7. Februar und für den dritten ter
7. März 1829/ jedesmal in den vor» untz
,nachmittagtgen Amtsstundcn im Orts kezß,
Haus - N r . 2 / mü dem BeNatze bkUmmt
morden/ baß, >faÄs dleKilgehotemn R « l u "
täten. Zehente und Fahrnrsse bc» ber srften
sder zweiten Licltation nlcht um den Schä,
tzungswenh odcr darüber an Mann gebracht
werden so3ten, selbe bei der dritten auch um
3n- dem Schahungswenhe himangegkben w n '
Zen.

Hiezu werden sammtlzche Kaufslitbhaber
mit dcm ocrgeladen^ daß siz die Schätzung der
Johann PogazhmZ'schsn Realitäten, Zehen«
te und Fahrntsse, so wle dlt Lieltationsbes
dlngnlsse m Hltsiger Gerichtskanzley einsehen
können«

Bezirks' Gl icht Radmannsdorf dkn 25.
November 2828.
A n m e r k u n g , Bei der ersten und zweiten

Httttütwnß , Tggsahung sind nur zwey
der Herrschüft Rodmannsdorf dzenstba-
ren Ucberlandst Grundstücke, und vier
der Herrschaft Neuwarkt l , i-ezpeEUvH
dem Gute Brunnfeld dienstbaren Grund.-
Mcke, nebst einigen Fahrnissen veräu-
ßert worden.

Z. 20i. (2) Nr. Z ^ I .
K d l c t.

Von dem Bezirksgerichte Haasberg niirtz
Hiemit bekannt gemacht: Es sey in Folge An^
suchens der Frauen Ichanna und MariZrn«
Eol ler, Anton SollerMen ErbinnsN/ äs
plIezenlaw i t . d. M . , N r . Zz^o , in dle
Resßuminmg der erecutlven Fettbletung der,
dem Andreas Iranzhizb vcn Mauniz gehorl«
gen, der Herrschaft Hagsberg, sub Urb.



i o 3

Nr . l o M unterthanigen, »us I o5 st. gericht-
llch geschaßten Kaische in Mauniz, sammt
A n - und JugehZr, wegsn schuldigen ^5 st.
67 kr. N. s. 0., gewilNsset, und seyen M
dlesem Ends drey Ve-stczgerungstsczsayungen
und zwar: die erste auf den 6. M ä r z , d'.e
Zwspre auf den 7. April und dze vritte auf
den 7. May 182g/ jederzeit um y Uhr Früh
w I^oca Maunlz mit dem Anhange beftlmmc
Vsrden, daß dicse Realltät^ falls sie wedsr
beyder ersten noch bev der zweyten Ta^satzung
weder um d«e GchFyung noch darüber an
Mann gebracht werden könnte, bey der drtt-
ken «uch umzr derselben hinrangegebsn wer«
den soll. Dessen öle Kauflustigen durch Ediere,
und di? inlclbulirttn Gläubiger durch Rubru
k?n verständiget werden,

Bezirks - Gencht Hüasberg am lö , De^
eembcr 1828.

E d . i c t.
Das Bezl'ksgenGt der Herrschaft Pono-

Kitsch macht beksnnt: Es Habs das hohe k« k.
Stadt - und Landrecht ^albach auf das Gesuch
her wohüäb!. k. k« Kammerprocurstur^ »n
Vertretung des k. k, höchsten Bancal'Aera-
r t l , Vie executlve Fellb^etung dsr in di^Pfan-
dung gezogenen Effcccsn des- Barchelmä Do l '
lmfcheg zu na s « l ^ H , gewesenen Flezschdatẑ
pachters ;n dlesem Bezirks^ wegen behaupte.'
teK Gerichtskssten pr» 4 st. /z2 kr , , dann eu
n?r am l . May v. I . verfallenen Rste pr.
g5 st. i 5 kr« sammt IQ 0M Verzugszinsen und
Wuperefpensen, mü Bescheid vom 2»« v. M . ,
N r . 72^ , bewMlger.

I l l r NarRahme yerselbkN werden von die^
fem bequirirlkn^ Gerichte dreo Tagsayunqen,
«uf den 28. d.^ l/z,. nnd 5o. k. M . , jederzeit
Vormittags um zo Ubr, m-der Wohnung
des Executen zu na 6e l ! lH mlt dem Anhang? be-
stimmt, daß,- falls «ln ober der andere Ge?
ßenstand bn der ersten oder zwetten Izcttatwn
um od3r über dett Kchätzun^swcrth mcht üNp
gebracht werden kölmr-, derselbe bei der dvlIl
lcn CllH unlcr öem ^etz^ern hm!sng?g,ehe«

Da;u N'c"^^: d-: ^< ' ^n ' ^ i i . n zur ^ h l -
^-:chcn s^'.!).'m^.'i'. " ' ' Anlange eznge-
' c ^ : n , ĉ 'ß d;e / '> - °cl^ dar werden

^ ' ^ ',» ^ c ? ' ^ ^ ! ' ' h 2!:' l i . ^ '

Herrschaft Lack/ «erden Vie unßenannten Eröm
nach der^ am t5. Februar 1809 verssorbenetL
Aznes Zergoss, gewesenen Lebzelterlnn' in der
Sradt Lack, dann nach «hrer̂  am 2/,. Au-
gust i3oss verstorbenen Tochter Maria Zevgsu,
hl?durch aufgefordert, daß alle Jene, die el-
nen Erbeanspruch Zn das Agnes und Mans
Zergollische Vermögen haben, odz? zu habkM
oermemen, so g?w;ß chr Erbsrecht auszuwellen
haben / als wldrigens bey der, auf den 5. Fe-
bruar zgZtt, Vormltcags um y Uhr vor hze-
fem Ben'sgcrlchre anberaumten Tügsa.^ung^
das Verlaffenschafls - AbhIndlungsgeschafl zwi-
schen den Erscheinenden, dcr Ordnung nach
susgemacht,, und Ienen^ aus dsn sich AnmelK
denden eingeantwortet werden würde, den es
nach dem Gesetze gebührt.

Lack hen I . Februsr l32A.

s 0 n c u r s - A u s l c h r e i 5 u n F
zur Besitzung der Bez^rkswundarztenf V t t l e
für dle vsrzlnten Bezrrke Neudeg mil Th^r^

bey Gallenstezn.
N s n der Beprksobrigseu Neudt^. - 7. >?

mit Thurn bei Gallenstem im N?. '^'-.'>-
Krezfz, wird zur Besetzung der ?" -^c- . ^
erl?dig.ten Bszirkswundarzttn --Stülle, 'N!,. n-t^
cher eln jährlicher Gshalc uon zoo st. M )^'.
aus der B?z;rkskaff? für bnde B?;«rke v.-^..: -
den, und der Wohnsitz im Orts N?uds'; 0 ,-. H»
?> k. ho^e Gudernial-Verordnung v^^ -,7.
December 0. I , , Zahl 28526, ausgesp.h-H/zi
',st, der Concurs ins Ende M ä r z l
mn ausgeschrieben.

Jene Eomverenren, welche sich ^ ^ 5l'->
Ntesse zu bewerben gedenken, haben ,^r? '̂ »?
oem vorgeschrrebknen Divlom / dem T^us''!>t«-
ne, d?r ZeugmUe über ihl.e hisherlgc Dlcr.stlez:
ftung und über vollkommene Kenncnzß her
kramerzschsn Sprache, belegten, Gesuche, hls
dahiw unmittelbar an die Bezirks ? Obrigkeit
Neudeg porwfrsy eznzussnden^ oder ß'H ver-
sonach dchselbst zu melden.

Neudeg am io . Februar l82g'-

I . IK2. (3) »U I . Nr . 27.
E d i c t .

VsM Bezirksgerichte Kreutberg wird hie-
'Mt bekannt gemacht: ss ssv :n Folge An-
' . oe.i) des Ioseoh Mesch o^n Oor^sch, voM
^ >, ?zd? 2o- Jänner l. I . , Fahl 2" ^ w^
: ^ di: E^e!eute O^msn und Marea Te^plna

" , H / pu»Q^ aus Vem Urthnl?, H«.l.̂  2« .̂
lÜ^g fchul^zen ' »40 i l e. A. ^. ;n̂

.- '.nlzzche iFkkülzok Kcüd»imuz der. des
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' ketzttrn gehörig, zû  Aich gelegen, und
V?r löbl. Herrschaft Münkendorf, sub Urd.
N r . Zzz dienstbaren Ganzhube, im qerlcht-
llch erhobenen Schayungswenhe pr. 1670 ß.
55 kr . , gewMlget, und zur Abhaltung der«
selben drey Fnlbulungslermms, und zwar:
auf den ss. Mär ;^ ! i . Am<l und 12. May
l. I . , jedesmal Früh g Uhr , im Wshnors
le der Erecuten zu Alch mu dem Beisätze aus-
geschrieben wsröcn, daß, wofern diese Rsalltat
weder bei der ersten noch zweiten Fnlblc-
tungs ? Tagsatznng um odcr ühcr den
Gchayungßwerth Zn MZnn gebracht werden
sollte, so!,.h3 dez d?r drttten auch unter der
Schätzung hil'.cangcgcden werden würde.

Wovon dle Kauflulugen, dann sammt«
lich ^ msbesonders aber folgende diesem Ge-
rzchte nzcht bekannte Tabul^rgläubzger, als:
dle unb? ka n n t e n M a r t a A nna Trau n'sch en Er-
ben, Anton Brodmann oder seme E^hen, dle
Johann-Burge^'schen , vli!«a Büldm'schen UN.
bekannren Erbcn / und endlich die unbekann-
ten IgnSj Zzezler̂ schen Elden^ und zwar 2,k3
!e ^etztern mu dem Besätze, daß denselben
zllr Verwahruni ch:i?r Tabular?Rlchie unter
ktncm, Hr. Joseph Gchurbp von Lichteneg, a!s
Eukgtor bkstcilr wurde / verstanden werden.

Uebrrg?ns können die dikßfäglgcn ^ci ta '
tiZns'Bedmgnlffe m den gewöhnlichen Amts«
stunden ',n dlelcr Amtßkanzlev emgesthê n wer-
V?tt.

Bejnks^Gericht Kreutberg am 20. Jan»
mer 3829.

Z . i3ö. (5) Mr . HZz.

k i c ü a l i o n s - W z V s r r iN .

Vsn der mit h?erorttgkm Editlz v?m
H4. Iännsr i62y'ausgeschr',kbknen necutwen
Fellbiktung der Anton Stuppar'schen Mahl-
Vnd Sägemühle zu Preßerje, hat ss in Jol?
ge der von den Frauen Execurlonsführerznnen
Johanna son Höffern und PZulma Iabor-

"mg, «ub pl-öest.. 7. d . M . hlerons-emgebrach-
ten Susszi.ung/ einstweilen wieder abzukommen.

Beznks l Gericht Münkendorf am »4,
Februar 1829.

^ ' Mo. (3)
v e r r e i b e - ? l t -

' ^ . "'ntekanZley '̂

lick versteigert werden, wozu Kausiustige lm^
geladen werden.

K. K. Vcrwaltnngsamt der Kannneral^
Herrschaft Veldes am 11. Februar 582«°

Z. 187. ( I ) K u n d nl a ch u n g.
Es werden nachfolgende Rcaluaten auf tt

Isthre, vom 1. Apri l 2629 an, in BestanH
gegeben/ als: ,

1.) Das große Einkehr-Wirthshaus an
der Hauptstrassc zu Treffen, Const. N r . 9 ;
Vasselbe bestehet zu ebener Erde aus emem
großen Schenkzmnner, und einem anstossen-
den kleinen Zimmer, einem Handkeller, dann
emem großen Gcsindezimmer, emer sehr geräll-
nugen Küche und daran befindlichen Speis-
kammer ; im ersten Stocke aus drey großen
und drey kleinen Zimmern, hinter dem Hau«
se ist ein großer Hof , mit emem gut erhal-
tenen Brunnen, wo selbst in der größten
Dürre das Wasser nicht ausgehet; zwischen
den Einfahrten in den Hof befindet sich ei-
ne große Stallung auf /z-o Pferde, nebst-
dem können auch vier Wagen dann stehen 5
ober der Stallung lst ein Behältniß auf 200»
Zenten Heu, die zweyte Stalumg auf acht
Pferde, und die dritte auf acht Kühe; eme
große Wagen-Schupfe, daneben vier große
Wein-Kel ler^ zwey Dresch-Boden^ em Ge-
treidkasten, darauf ist ein Behältniß mn looo
Zenten Heu und 5ac> Zenten S t r o h : dazu
gehört auch eine Getreid-Harvfe mit kllf
Fenstern, eme Stallung auf 20 Stück Bor-
stenvieh , eine schmiede mit der Schmid-
Wohnung, an dem Hofe ist der Küchen--
G^nen.

2.,», Das gleich daneöen liegende Baufew
auf 3o Merling Ansaat/ nebst einer drey-
mahdigsn Wisse.

Z.) Ein Weingarten in Apmss < «uf
zwanzig Haucr.

^ ) Die Wnst in' Steinbach, welche
<^)'rl!ch b?y i<^> Zentsn H?u gibt.

.^.) Zwey Waldantheile poci I le^elou.
. - '5d!v:ber lonncn das.Nahe« bey Herrn
'.. „-,.:: M a n n , Handelsmann in Neustadll,
erfahren; welcher auch über dle Verkcmfsdk-
^ngmffe Auskunft ertheilen w i r d , wemr
^tlnand diele Realitäten zu kaufen wünschte.

V^usta^:' den 34. Februar 1820-

Co ft.'d »000 ß. ZtZin g»tt V«s-
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sichsnmg auszuleihen vorräthlg; wei-
tere Auskunft gibt der Her? Dr.
S t e r m o l l e , Haus-Nr . ZoZ, am
Platze, im srsten Stocks.

Z. '99' (2)
B a l l - Nachricht.

Mittwoch den 2.5. Februar, wird
em großer maskirter Ball im Rs-
douten - Saale abgehalten werden.

Z. 204. (1)
Ein seit mehreren Zähren in

der besuchtesten Strasse zu Trieft
bestehendes Bierbräu - Etablis-
sement mit allen nothigen Er-
fordernissen versehen, ist;u vor-
theilhaften Bedingnissen in Pacht
zu erlassen. Nähere Auskunft
darübergibt auffrankirte Brie-

fe Hr. P h i l i p p S l a t k p e r
daselbst.
«>»»^»^»^^>««——„__ ^ - ^ ^

VI Neue Deutsche
Mit1>!ü's

F s r d e n C a r n ,e V a l 1 8 2 9 .

C o m p o n i r t
v o n

S. T. Thomaschovitz,
flnd lm Hiesigen Zeitungs - Comptoir »̂ ^V k?',

zu haben,

Z. Z85. (5)

Am 26. Februar 58ZH, werden in bem
Häule N r . 5:3, am Kapuzmer-Platze im zwtl-
ten S tock , tne von dcr Wltwe Kolella Be-
hoftr / rückgelassenen Effecten: Kleldung^
Wäschs, Haußeinl-lchtung u?N' Sllber- s j -
zeug, zu den geNohnlzchen Amlsssunden gez^n
glelch bsrc Bezahlung tzmtangegeben WerHen.

Lsibach den 34. Februar 1629.

' 3. 2oa> (2) U h e a t t r - M U chRtch t .

Heute Samstag den 22. Februar 1829. w:rd un hiesigen standischen Schauspielhaus, u«t,er

- der Le itullg des Ca r l W a : d i nger ,

z u m V o r t h s i l s d e s S c h a u s p i e l e r s W i l h e l m R u d o l p h L ö w e ,
, z u w e r st e n M a. l e

,« u f g e f ü h:r t :

M H K H H N M A, l l ;

Histyrisch-vateVländischzs Drama ;n ^ Akren,. nach B e r n und V a l v a s s r treu bearbetttt

yon Joseph A n t o n B a b n i g g .

^ M y m i i der DWnbsnannte stine srgsbWfte Gmladung z« machen wagt.


